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Kooperatives Schreiben 

Durch das gemeinsame Schreiben eines Textes setzen sich die SchülerInnen verstärkt mit ihren eigenen Schreibnormen 
und auch Schreibroutinen auseinander. Das eigene Vorgehen und die eigenen Normen müssen so offen gelegt und 
reflektiert werden. Daneben entlastet gemeinsames Schreiben aber auch, indem mehrere Personen Verantwortung für 
das Produkt übernehmen oder indem unterschiedliche Kompetenzen zu einem besseren Produkt führen. Die individuellen 
Schreibfähigkeiten oder -strategien beim gemeinsamen Schreiben werden nicht etwa verdeckt, sondern gerade sichtbar 
gemacht. 

Kooperatives Lernen schafft – so BAURMANN (2007: 9) – im Deutschunterricht authentische Situationen: das gilt auch für 
kooperatives Schreiben. Allerdings gilt es, der Gruppenbildung und den Gruppenprozessen besondere Aufmerksamkeit 
zu schenken: Der Austausch zwischen den Schreibenden geschieht selten spontan, sondern muss strukturiert und 
angeleitet werden. 

Im Atelier kann das kooperative Schreiben an einem Beispiel direkt erfahren und erprobt werden. Zusätzlich werden 
einige Schreibideen präsentiert und gezeigt, wie diese fürs kooperative Schreiben didaktisch aufbereitet werden können: 
Besonders gute Beispiele sind Online-Publikationen wie Wikipedia, denn der Inhalt und die Form der Wikipedia-Einträge 
wird von den Internet-NutzerInnen laufend diskutiert und neu ausgehandelt. Die Übung «Fiktive und reale 
Tierbeschreibungen im Wikipedia-Stil» von SCHNEIDER (2008) nimmt Bezug auf Textmuster, wie sie in Wikipedia-Artikeln 
gepflegt werden und bietet deshalb eine gute Ausgangslage. Die Übung lässt sich ohne Weiteres zu einem kooperativen 
Schreibanlass erweitern, indem die einzelnen Teilaufgaben von Gruppen gemeinsam bearbeitet werden.  
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